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Vereinszeitung Nr. 67
des SC Höchstadt
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K o s t e n l o s !
A u f l a g e : 8 0
H e r a u s g e b e r :
Sebastian Dietze
F e l i x M e n z e l

2 0 0 7

Sommerturnier:
Doppelsieg!

Saisonstart: H1234-Prognose

Altstadtfest: Bericht&Bilder

Stadtmeisterschaft: Endspurt

Spielerportrait: Felix Menzel
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Liebe Schachfreunde! 
Endlich geht es wieder los! Mit viel 
Vorfreude haben wir Schachzeitung 67 
erstellt und informieren Euch auf 20 
Seiten über alles Wissenswerte zum 
Saisonstart: Alle Aufstellungen, Termine, 
Paarungen und Prognosen für unsere vier 
Erwachsenen-Mannschaften. Vier? Richtig! 
Erstmals seit fast 30 Jahren probieren wir 
es wieder mit vier Teams. Höchstadt 3 
und 4 spielen nur mit vier Mann, zudem 
an anderen Spieltagen als die „Großen“ – 
somit kann das Projekt „H1234“ gelingen. 

Auf das Altstadtfest, das Sommerturnier 
(mit einem „Doppelsieg“) und das Schach-
Ferienprogramm werfen wir einen Blick 
zurück – mit vielen Fotos und Artikeln. 

Neu ab sofort ist das Spielerportrait, ein 
„Promi“ macht den Anfang. Ab sofort darf 
jeder ran – ob jung, neu oder Senior, 
beantwortet einfach den Fragebogen! 

Viel Spaß und Erfolg in der neuen 
Schachsaison wünschen 

Sebastian und Felix 

Sebastian Dietze - Peter Meier 
Höchstadter Pokalviertelfinale 2006, 2.2.2007 1.e4 e5 2.d4 
exd4 3.c3 d5 4.exd5 Dxd5 5.cxd4 Lb4+ 6.Sc3 Sc6 7.Sf3 Lg4 
8.Le2 Sge7 9.0-0 Lxc3 10.bxc3 b5? [10...0-0] 11.a4 Lxf3? 
12.Lxf3 Dc4 13.axb5 Dxb5 14.La3 Td8 15.Te1 Td7 16.Tb1 
Da6 17.Lxc6 Dxc6 18.Tb8+ Td8 19.Txe7+ Kf8 20.Td7+ 1:0

Sebastian Dietze - Leo Rebhann 
Höchstadter Pokalhalbfinale 2006, 3.8.2007 1.e4 d6 2.Lc4 Sf6 
3.Sc3 g6 4.Sf3 Lg7 5.d4 0-0 6.Lg5 c6 7.e5 Se8 8.h4 d5 9.Ld3 
Lg4 10.h5 gxh5 11.Dd2 f6 12.Lh6 e6 13.Lxg7 Kxg7 14.Sh4 
fxe5 15.dxe5 Sd7 16.f3 Lf5 17.Sxf5+ exf5 18.Txh5 De7 
19.Dh6+ Kh8 20.f4 Dg7 21.0-0-0 Dxh6 22.Txh6 Sc5 23.Tdh1 
Sxd3+ 24.cxd3 Tf7 25.Se2 Tc8 26.Sd4 Tcc7 27.T1h5 Tce7 
28.Sxf5 1:0

Alfred Götzel - Sebastian Dietze 
Höchstadter Pokalfinale 2006, 24.8.2007 1.e4 e5 2.Se2 Sc6 
3.f4 d6 4.Sbc3 Lg4 5.d3 Sd4 6.Le3 Dh4+ 7.Lf2 Dh5 8.Dd2 
Sxe2 9.Lxe2 Lxe2 10.Dxe2 [10.Sxe2!] 10...Dxe2+ 11.Kxe2 
exf4 12.Sd5 Kd7 13.Sxf4 Sh6 14.Kd2 f5 15.Tae1 Le7 16.Sd5 
Lg5+ 17.Le3 Lxe3+ 18.Txe3 c6 19.Sc3 Taf8 20.e5 f4 21.e6+? 
Ke7 22.Te2 d5 23.The1 Sg4 24.h3 Se3 25.g3 g5 26.d4 Thg8 
27.g4 h5 28.Sd1 Sc4+ 29.Kd3 f3 30.Tf2 Tf4 31.b3 Sd6 
32.gxh5 Se4 33.Th2 f2 34.Tf1 Tgf8 35.Tg2 Tf3+ 36.Ke2 Txh3 
37.Tfxf2? Sxf2 38.Sxf2 Txh5 39.Sd3 b6 40.Se5 Kxe6 41.Sxc6 
Tc8 42.Sxa7 Txc2+ 43.Kf3 Th3+ 0:1

Schach mal anders – HOPPEL-POPPEL-SCHACH
Bitte nicht den Kopf schütteln und die Regeln sofort wieder 
vergessen, wenn Ihr sie gleich lest! Denn Hoppel-Poppel-Schach 
macht süchtig und wurde von der Höchstadter Nummer 1 sogar
einige Jahre per Fernschach (!) gespielt. 
Die Regeln sind einfach: Normales Brett, Figuren, Aufstellung und 
Zugmöglichkeit, mit zwei Ausnahmen: Springer ziehen wie Springer,
schlagen aber wie Läufer; Läufer ziehen wie Läufer, schlagen aber 
wie Springer. Dies führt zu sehr spannenden Eröffnungen, z.B. 1.Sf3 
Sc6 2.Sxc6 (links). Im Diagramm rechts setzt Sb4-c6 matt – denn 
der Springer setzt Schach und keine schwarze Figur kann ihn 
schlagen oder dazwischenziehen. Wenn sich alle Springer und 
Läufer getauscht haben, ist’s natürlich wieder eine normale 
Schachpartie – wie langweilig… Viel Spaß beim Ausprobieren! 

POKALFINALE: Sebastian Dietze ist nach 1995, 1998 und 2005 
zum vierten Mal Höchstadter Pokalsieger geworden und zieht damit 
in der ewigen Bestenliste mit Volker Novak (1977, ’79, ’80, ’86), 
Stefan Krug (1983, ’84, ’85, ’87) und Gerhard Leicht (2000, ’02, 
’03, ’04) gleich. Im Finale 2006 (!) besiegte er Alfred Götzel, der 
nach einem frühen Damentausch strategische Fehler machte. 

1.Sf3 Sc6 2.Sxc6 … 1.Sb4-c6 matt! 

DIE TITELSEITE zeigt das Höchstadter Altstadtfest mit dem Schachstand am Rathaus
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DWZ-Liste – September 2007
Platz Geb. Name DWZ T +/-
1 (1) 1978 Sebastian Dietze 2137 93 +4 
2 (2) 1971 Stefan Krems 1937 49 - 
3 (3) 1956 Janusz Górniak 1916 53 - 
4 (4) 1983 Tobias Schwarzmann 1912 53 -1 
5 (5) 1955 Jozef Górniak 1859 36 - 
6 (7) 1976 Christian Schirl 1846 56 - 
7 (6) 1958 Gerhard Leicht 1833 62 -19 
8 (8) 1986 Jan Volkert 1796 70 -1 
9 (9) 1963 Wolfgang Paulini 1775 51 -2 

10 (10) 1985 Felix Menzel 1763 48 -1 
11 (13) 1960 Alfred Götzel 1745 104 +22 
12 (11) 1953 Reiner Schulz 1739 70 - 
13 (12) 1963 Paul Hartenfels 1737 34 - 
14 (14) 1981 Holger Schwarzmann 1660 48 -1 
15 (15) 1961 Peter Metzner 1654 48 - 
16 (16) 1947 Dr. Walter Schmidt 1630 66 - 
17 (17) 1980 Christoph Dietze 1629 36 - 
18 (18) 1963 Joachim Kröger 1616 21 - 
19 (19) 1945 Leo Rebhann 1593 38 -1 
20 (20) 1931 Hermann Bauer 1572 43 -11 
21 (21) 1978 Sebastian Schmidt 1565 14 - 
22 (22) 1983 Peter Meier 1559 36 - 
23 (23) 1937 Werner Porkristl 1557 74 +13 
24 (24) 1933 Robert Röder 1508 46 -1 
25 (25) 1924 Josef Kröner 1504 21 - 
26 (26) 1941 Bernd Müller 1490 8 -1 
27 (27) 1937 Wladimir Maslow 1474 31 -8 
28 (28) 1981 Martin Lenz 1458 40 - 
29 (29) 1948 Peter Grüßner 1442 10 - 
30 (30) 1989 Michael Fischer 1430 26 - 
31 (31) 1996 Georg Müller 1420 39 - 
32 (32) 1988 Moritz Beer 1385 5 - 
33 (33) 1937 Josef Maier 1325 35 - 
34 (34) 1989 Björn Sailer 1312 17 - 
35 (35) 1993 Karsten Theiss 1269 13 - 
36 (36) 1988 Matthias Harpf 1161 19 - 
37 (37) 1990 Benedikt Stocklassa 1098 4 - 
38 (38) 1992 Christopher Heckel 1074 2 - 
39 (39) 1954 Dr. Reinhard Müller 966 16 - 
40 (40) 1992 Jan Eiglsperger 959 4 - 
41 (41) 1997 Jonas Kunzelmann 940 4 - 
42 (42) 1997 Christian Koch 912 9 - 
43 (43) 1990 Andreas Urban 905 7 - 
44 (44) 1991 Michael Kaiser 904 2 - 
45 (45) 1984 Adrian Merkl 888 3 - 
46 (46) 1996 Leonhard Stierhof 862 3 - 
47 (47) 1983 Christof Munz 858 12 - 
48 (48) 1998 Alexander Mönius 857 4 - 
49 (49) 1993 Daniel Leiblein 849 6 - 
50 (50) 1994 Lukas Kraus 775 1 - 
51 (51) 1992 Fabian Geyer 767 1 - 
52 (52) 1992 Tina Volkert 755 1 - 
53 (53) 1990 Markus Haase 740 7 - 

Vereinspokal 2006 ausgewertet: 
Alfred Götzel +22, Werner Porkristl +13 

Großer Jahresvergleich: 
Karsten Theiss gewinnt 203 Punkte, 

auch viele Erwachsene deutlich im Plus 

Seit Juli ist nur der Vereinspokal 2006 
ausgewertet worden. Die Stadtmeisterschaften 
laufen noch, offizielle Zahlen gibt es erst nach 
Turnierende. Deshalb folgt hier ein Vergleich 
mit dem DWZ-Stadt vom November 2006: 

Großer Jahresvergleich September 2006 
mit September 2007: In den letzten 12 
Monaten haben zahlreiche Höchstadter eine 
DWZ erhalten, einige haben sich auch 
verschlechert und manche haben abgeräumt. 
Hier die Rangfolge der DWZ-Gewinner: Karsten 
Theiss +203, Moritz Beer +119, Michael Kaiser 
+109, Bernd Müller +102, Alfred Götzel +60, 
Janusz Gorniak +54, Christof Munz +52, 
Christian Koch +50, Peter Grüßner +45, Tobias 
Schwarzmann +42, Sebastian Dietze +31, 
Benedikt Stocklassa +29, Leo Rebhann +22 
und Robert Röder +22. Immerhin 4 Spieler 
kamen im Jahresvergleich hinzu, aber zumeist 
mit niedrigen DWZ (zumeist Schüler):
Anzahl der Spieler mit DWZ >1800: 7 (Vj. 8)
Anzahl der Spieler mit DWZ >1600: 18 (Vj. 20)
Anzahl der Spieler mit DWZ >1400: 31 (Vj. 29)
Anzahl der Spieler mit DWZ >900: 44 (Vj. 40)
Anzahl der Spieler mit DWZ: 53 (Vorjahr 49) 

Der Höchstadter Vereinspokal 2006
endete erst Anfang August 2007 und wurde 
direkt ausgewertet: Alfred Götzel +22, Werner 
Porkristl +13, Sebastian Dietze +3, Christof 
Munz 0, Leo Rebhann -1, Peter Meier -1, Robert 
Röder -1, Wladimir Maslow -8, Hermann Bauer
-11, Gerhard Leicht -18. 

Nicht mehr aufgeführt ist Florian Escher 
(DWZ 686), da er ausgetreten ist. Er war seit 
Jahren nicht mehr aktiv dabei. 

Kursiv geschrieben sind Vereinsmitglieder, 
die schon längere Zeit nicht mehr für den SC 
Höchstadt aktiv Turnierpartien gespielt haben. 
Sie werden aber trotzdem weiterhin aufgeführt. 

Drei Mal im Monat gibt es neue DWZ direkt 
vom Deutschen Schachbund DSB im Internet: 
www.schachbund.de/cgi-bin/dwz
(mit DWZ-Karteikarte für jeden Spieler!). Die 
oberfränkische Seite ist www.dwz-ofr.de

Abkürzungen:
T: Insgesamt gespielte Turniere 

+/-: DWZ-Änderung von 07/07 zu 09/07









Die schönsten Dinge passieren oft unverhofft. Wie gut, dass die Sparkasse individuelle
Lösungen zur betrieblichen wie privaten Altersvorsorge bietet, die sich Ihrem Leben
immer wieder anpassen. Schließlich sollte Ihre Vorsorge genauso flexibel sein wie Ihr
Leben. Infos in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.Kreissparkasse-Hoechstadt.de.
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe

Was auch passiert.
Die Sparkassen-Altersvorsorge
passt sich Ihrem Leben an.
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Höchstadter Sommerturnier 2007: Doppelsieg
Zwei Sieger: Peter Metzner und Tobias Schwarzmann punktgleich vorne – 10 Blitzturniere an 10 Sommerfreitagen 

Rang Name
1. Turnier 

06.07.2007 
5min/Partie

2. Turnier 
13.07.2007 
5min/Partie

3. Turnier  
20.07.2007 
5min/Partie

4. Turnier 
27.07.2007 
5min/Partie

5. Turnier 
03.08.2007 
7min/Partie

6. Turnier 
10.08.2007 
5min/Partie

7. Turnier 
17.08.2007 

10min/Partie

8. Turnier 
24.08.2007 
5min/Partie

9. Turnier 
31.08.2007 
7min/Partie

10. Turnier 
07.09.2007 
5min/Partie

Summe

1 Peter Metzner 12 8 6 7 10 12 8 7 11 45
1 Tobias Schwarzmann 10 8 12 12 11 45
3 Holger Schwarzmann 12 10 10 10 8 42
4 Werner Porkristl 8 4 8 12 10 7 5 6 38
5 Hermann Bauer 10 4 6 7 7 10 6 7 34
6 Peter Grüßner 7 5 6 7 12 4 32
7 Joachim Kröger 12 10 7 29
7 Rüdiger Roppelt 5 8 3 8 8 29
9 Robert Röder 8 5 5 6 3 24
9 Christof Munz 8 6 5 2 5 24

11 Wolfgang Schätzko 5 5 1 4 4 18
12 Tassilo Hein 5 5 5 15
13 Sebastian Dietze 12 12
14 Felix Menzel 8 8
15 Alfred Götzel 6 6
16 Björn Sailer 4 4
17 Leo Rebhann 2 2

Anzahl 7 6 8 10 6 7 6 7 9 6 72

Punkte nach Platzierung: 12 für Sieger, 10 für Vize, 8, 7, 6, 5, 4, 3, 2, 1, 1 etc. Die 4 besten Turniere jedes 
Spielers werden gewertet; der Spieler mit den meisten Punkten ist Höchstadter Sommerturniersieger 

HÖCHSTADT – Dramatik beim 
traditionellen Sommerturnier, 
das an 10 Freitagabenden im 
Vereinslokal ausgespielt wurde. 
Erst die letzte Blitzpartie am 10. 
Turnierfreitag entschied, dass 
Tobias Schwarzmann (rechts) 
und Peter Metzner zusammen 
Sommerturniersieger wurden. 
Peter besiegte am 7.9. zwar 
Tobias, unterlag aber dessen 
Bruder. Mit jeweils 45 Punkten 
ließen sie 15 Konkurrenten 
hinter sich. Joachim Kröger,
der nach zwei Runden mit 22 
Punkten klar führte, hat sich 
hingegen selbst mattgesetzt: Da 
er nur 3x mitspielte, reichten 
seine gesammelten Punkte nur 
für Rang 7 der Gesamtwertung. 

Platz 3 und 7 
für Holger
Schwarz-
mann und 
Rüdiger
Roppelt.

Sommerturnier – Historie 
1998 Werner Porkristl
1999 Felix Menzel 
2000 Hermann Bauer 
2001 Janusz Gorniak 
2002 Janusz Gorniak 
2003 Peter Grüßner 
2004 Norbert Regner 
2005 Felix Menzel 
2006 Alfred Götzel 
2007 Peter Metzner & 

Tobias SchwarzmannEndstand nach 10 von 10 Runden

 insgesamt 72 statt 66

(Vorjahr) Teilnehmer

Spannung: wieder 

gewann jemand Neues –
sieben Turniersieger seit 2002

ohne Unterbrechung,

an allen 10 Sommerfreitagen
fand je ein Turnier statt 

viele „Superstars“

fehlten: Janusz Gorniak, Jan 
Volkert, Gerhard Leicht … 
spielten nicht mit 

 fast immer Blitzschach, 

es sollten auch 10- und 15-
Min.-Partien gespielt werden! 
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Hermann Bauer und Turniersieger Peter Metzner waren an 8 bzw. 9 Freitagen beim Sommerturnier dabei – da hielt nur 
Werner Porkristl noch mit. Während Bauer zweimal Zweiter wurde, gewannen die anderen beiden einzelne Turniere. 

Wolfgang Schätzko (erstmals dabei 
und gleich ordentliche 18 Punkte) im 
Duell mit Peter Grüßner (Platz 6). 



10

Spielerportrait: Felix Menzel 
Geburtstag, -ort: 9. September 1985 in Bamberg 

Beruf/Berufswunsch: Student / mal schauen

Dein(e) Lieblingsessen, -film, -buch, -musik: 
- , Stay, Orson Scott Card – Ender's Game, vielseitig 

Deine Hobbys: Fußball, Schach, Volleyball, Kampfsport, Pokern, Musik 

Fünf Dinge / Personen / Eigenschaften, die Du magst: 
Mei Motorrad, Ehrlichkeit, Spaß am Leben(x3) 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du nicht magst: 
Rücksichtslose Autofahrer (fürs Moped gefährlich!); Stress; Pessimisten (gell 

Holger); Colaweizen, bei dem zuerst die Cola drin war (des geht doch net..); 
Regenwetter, wenn ich ne Tour fahren will 

Drei Dinge, die Du auf eine einsame Insel mitnehmen würdest: 
Ne Portion Spaß, Freundin, Villa 

Was möchtest Du im Leben noch erreichen? 1,90 – ein vergeblicher Traum… 
(mit dem Motorrad einmal quer durch die Steppe) 

Seit wann spielst Du Schach? Seit 1990 

Was fasziniert Dich an Schach? Dass ich trotz wenig Talent immer noch nur durch 
blödes Schwafeln gewinnen kann 

Deine Lieblingseröffnung, und warum? Theorie? Wer braucht Theorie? 

Wer ist Dein Schach-Vorbild, warum? Der Sebastian, 
der redet noch mehr Unsinn als ich 

Deine größten schachlichen Erfolge? Bayerischer
Schulschachmeister, Oberfränkischer Meister 
(irgendwann in der Jugend), Top 20 beim 
BSGW-Open, Höchstadter Stadtmeister, 
Meister der Herzen 

Was möchtest Du im Schach noch erreichen? 
Nie gegen Bamberg 5 verlieren. Nie. 

Felix Menzel ist ein 
vielbeschäftigtes Mitglied des SC 
Höchstadt: Er ist seit vielen 
Jahren Stammspieler in unserer 
1. Mannschaft, Mitherausgeber 
der Vereinszeitung, einer der 
besten Blitzschachspieler und 
Turnierausschuss-Vorsitzender
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Prognose: Kampf gegen 
den Abstieg

Fünfter
mit 8:10 M P

Tabellenletzter mit 0:18 
M P - direkter 
Wiederabstieg

M eister  mit 13:5 M P - 
zum ersten M al in der 

Vereinsgeschichte 
Aufstieg in die 
Regionalliga

M eister  mit 19:3 M P
(12 Teams) - erstmals seit 
1986/87 spielt Höchstadt 

wieder in der B1

Vierter mit
12:6 M P

Vizemeister
mit 14:4 M P

Prognose: Kampf
um den AufstiegDritter

mit 10:6 M P

Vierter mit
10:6 M P

Abstieg als 10. von 11 
mit 4:16 M P

M eister  mit
13:3 M P

Abstieg als 8. von 10
mit 5:13 M P

M eister  mit
16:2 M P

Prognose:
Erneut M eisterM eister

mit 8:0 M P
Vierter mit

4:4 M P

Abstieg  mit 0:18 M P

Erneut M eister
mit 15:1 M P

Erstmals drittes Team: 
M eister  mit 12:4 M P

Prognose: Platz 3

-2

2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08

Saison

Li
ga

 / 
Pl

at
zi

er
un

g

SC Höchstadt 1 SC Höchstadt 2 SC Höchstadt 3 SC Höchstadt 4

Regionalliga Nord-West

Bezirksoberliga Oberfranken

Bezirksliga
 West

Kreisklasse A Bamberg

Kreisklasse B Bamberg
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Saison 2007/2008: Alle Infos
SC Höchstadt mit vier Teams – Hö2 will endlich aufsteigen 
Hö1 wieder im Abstiegskampf – Hö3 und Hö4 in einer Liga 

1. Mannschaft  2. Mannschaft 
Bezirksoberliga Oberfranken Kreisklasse A Bamberg 

Aufstellungen
Brett Name DWZ  Brett Name DWZ 

1 (1,1) Sebastian Dietze 2137 1 (2,3) Paul Hartenfels 1737
2 (3,2) Janusz Gorniak 1916 2 (3,4) Holger Schwarzmann MF 1660
3 (4,3) Tobias Schwarzmann 1912 3 (4,5) Reiner Schulz 1739
4 (5,J1) Jan Volkert 1796 4 (5,11) Dr. Walter Schmidt 1630
5 (6,8) Gerhard Leicht   MF 1833 5 (6,10) Peter Metzner 1654
6 (8,5) Alfred Götzel 1745 6 (9,9) Joachim Kröger 1616
7 (7,6) Felix Menzel 1763 7 (14,--) Bernd Müller 1490
8 (9,10) Wolfgang Paulini 1775 8 (7,6) Werner Porkristl 1557
9 (2,4) Jozef Gorniak 1859 9 (8,8) Leo Rebhann 1593
10 (10,11) Paul Hartenfels 1737 10 (10,6) Peter Meier 1559
11 (13,--) Dr. Walter Schmidt 1630 11 (12,14) Wladimir Maslow 1474
12 (11,9) Holger Schwarzmann 1660 12 (11,12) Hermann Bauer 1572
13 (12,12) Reiner Schulz 1739 13 (15,--) Martin Lenz 1458
14 (14,--) Peter Metzner 1654 14 (16,18) Björn Sailer 1312
15 (17,--) Joachim Kröger 1616 15 (17,16) Josef Maier 1325
16 (18,14) Peter Meier 1559 16 (20,20) Karsten Theiss 1269
17 (16,--) Leo Rebhann 1593 17 (--,--) Christopher Heckel 1074
18 (--,--) Bernd Müller 1490 18 (--,--) Christian Koch 912
19 (15,13) Werner Porkristl 1557 19 (--,--) Dr. Robert Koch --
20 (19,--) Hermann Bauer 1572 20 (--,--) Rüdiger Roppelt --

(In Klammern: Brett in den Vorjahren) 

Stamm-Mannschaft und Reservebank
Der SC Höchstadt 1 ist ein eingespieltes Team. 
Einer steigt ab: Jozef Gorniak, letzte Saison ohne 
Spiel und seit über einem Jahr nicht mehr in 
Deutschland, rutscht nun auf die Reservebank. 
Einer steigt auf: Edeljoker Wolfgang Paulini kam 
5x zum Einsatz, überzeugte und ist deshalb jetzt 
Stammspieler. Alfred Götzel spielt zwei Bretter 
weiter vorne, da er im Gegensatz zu Felix Menzel 
über 50% holen konnte. Das Führungstrio Dietze-
Gorniak-Schwarzmann punktete im Vorjahr stark 
und wird hoffentlich wieder entscheidend zur 
Mannschaftsleistung beitragen. Reservebank: 
Mannschaftsführer Gerhard Leicht wechselte 
hier nur etwas hin und her, stellte für Wladimir 
Maslow nun Bernd Müller auf. Müller hat viel 
Spielpraxis und kann durchaus für Hö1 antreten. 
Bei Spielerausfällen darf jeder Ersatz 1x ran. 

Mannschaftsführer Holger Schwarzmann muss 
auf sein bisheriges Brett 1, Wolfgang Paulini 
verzichten. Da dieser im Vorjahr nur 2x für Hö2 
spielte, bedeutet dies jedoch nur eine erwartete 
Umstellung. Insgesamt ist die Top 8 somit DWZ-
mäßig schwächer geworden. Alle Spieler rutschen 
auf, Paul Hartenfels ans Spitzenbrett. Bernd Müller 
kommt – wie auch Joachim Kröger – in die Stamm-
Mannschaft. Aber auch Leo Rebhann und Peter 
Meier werden wohl immer spielen. Auf der Bank 
nehmen erstmals Christopher Heckel, Christian 
Koch, Dr. Robert Koch und Rüdiger Roppelt Platz. 
Peter Grüßner, Moritz Beer und Matthias Harpf 
müssen dafür weichen und in der Kreisklasse B 
spielen. Klar: Entscheidend für den Saisonverlauf ist, 
wie oft Spieler bei Hö1 aushelfen müssen – und ob 
deren Ersatz an den hinteren Brettern punkten kann. 

DWZ-Durchschnitt der Bretter 1-8 

1860 (Vorjahre: 1854, 1882, 1849, 1842, 1841, 1860, 1854, 1880) 1635 (Vorjahre: 1690, 1698, 1695, 1699, 1704, 1674, 1705, 1683)
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3. Mannschaft  4. Mannschaft 
 Kreisklasse B Bamberg Kreisklasse B Bamberg 

Aufstellungen
Brett Name DWZ  Brett Name DWZ 

1 (9,5) Christoph Dietze 1629 1 Moritz Beer 1385
2 (--,--) Leo Rebhann 1593 2 Josef Maier 1325
3 (2,3) Hermann Bauer 1572 3 Björn Sailer 1312
4 (3,--) Peter Meier 1559 4 Karsten Theiss 1269
5 (5,6) Robert Röder 1508 5 Matthias Harpf 1161
6 (4,1) Wladimir Maslow 1474 6 Benedikt Stocklassa 1098
7 (8,7) Martin Lenz 1458 7 Christopher Heckel 1074
8 (6,8) Peter Grüßner 1442 8 Jan Eiglsperger 959
9 (12,11) Moritz Beer 1385 9 Jonas Kunzelmann 940
10 (10,4) Josef Maier   MF 1325 10 Christian Koch 912
11 (11,9) Björn Sailer 1312 11 Leonhard Stierhof 862
12 (15,12) Karsten Theiss 1269 12 Christof Munz 858
13 (13,10) Matthias Harpf 1161 13 Alexander Mönius 857
14 (14,14) Benedikt Stocklassa 1098 14 Dr. Robert Koch --
15 (--,--) Christopher Heckel 1074 15 Florian Hoch --
16 (16,18) Jan Eiglsperger 959 16 Michael Kröger --
17 (20, --) Jonas Kunzelmann 940 17 Simon Reuß --
18 (17,20) Christian Koch 912 18 Rüdiger Roppelt --
19 (18,16) Christof Munz 858 19 Wolfgang Schätzko --
20 (--,--) Rüdiger Roppelt -- 20 Lukas Schulz --
(In Klammern: Brett in den Vorjahren) 

Stamm-Mannschaft und Reservebank
Joachim Kröger und Bernd Müller sind nun 
Stammspieler für Hö2 und hier nicht mehr 
aufgestellt. Dass Christoph Dietze (letzte Saison 
ohne Spielpraxis), Leo Rebhann (wohl immer für 
Hö2 am Brett) und Peter Meier (auch zu stark für 
diese Spielklasse) oft für Hö3 spielen werden, ist 
unwahrscheinlich. Somit: Wie in den Vorjahren 
wird das Aufgebot „bunt zusammengewürfelt“. 
Eigentlich darf und soll jeder ran, der die Zeit und 
die Motivation dafür hat. Peter Grüßner spielte im 
Vorjahr sehr stark; und auch Brett 20, Rüdiger 
Roppelt, darf spielen und ist stark genug, um zu 
bestehen. Mannschaftsführer Josef Maier ist 
wieder nur an Brett 10 aufgestellt, wird aber meist 
dabei sein. Er wird Senioren wie Schüler an die 
vier Bretter pro Spieltag setzen. 

Übrigens: Spieler ohne DWZ müssen wegen der 
sog. 300-Punkte-Regel (Spieler „unten“ darf nicht 
300 oder mehr DWZ stärker sein als Spieler 
„oben“) ganz unten aufgestellt werden. Erst 2008 
darf Rüdiger Roppelt dann weiter vorne spielen. 

Mit vier statt drei Erwachsenen-Mannschaften gehen 
wir in die neue Saison – sehr gut! 1975/76 waren es 
sogar einmalig fünf Teams! Seit den 1980ern gingen 
wir jedoch maximal mit drei Teams an die Bretter. 
Hö4 besteht zum Großteil aus talentierten Schülern 
und Jugendlichen; mit Josef Maier, Dr. Robert Koch, 
Rüdiger Roppelt und Wolfgang Schätzko sind nur 4 
„Ü20“-Spieler dabei. Die Aufstellung erfolgte einfach 
nach DWZ. Wer hier zum Einsatz kommt, wird nicht 
allein Mannschaftsführer Reiner Schulz (nicht im 
Kader!) festlegen. Wichtig ist, dass sich an den 
sechs Spieltagen stets 4+4 Spieler für Hö3+Hö4 
finden. Zahlreiche Höchstadter können sich in dieser 
Saison ihre DWZ erspielen. 

Übrigens: Hätte Höchstadt kein viertes Team 
aufgestellt, wäre die Kreisklasse B diese Saison 
weggefallen – und Hö3 somit auch. Deshalb ist der 
Start unseres vierten Teams mutig und richtig, ganz 
unabhängig vom Erfolg. Vorteil: Hö1+Hö2 haben 
andere Spieltage, somit gibt es hier keine 
Überschneidungen. Viel Glück, Hö4! 

DWZ-Durchschnitt der Bretter 1-4

1588 (Vorjahre: 1587, 1489) 1323



14

Aussichten und Wissenswertes vor dem ersten Spieltag

Hö1
Höchstadt 1 gehört 
wieder zum Kreise der 
Abstiegskandidaten, mit 
Neustadt, Konradsreuth, 
Coburg und Bayreuth. 
Es gibt diesmal keinen 
klaren Überflieger (wie 
Bindlach 3 im Vorjahr), 
aber Hof, W/W und 
Kirchenlaibach sind die 
Meisterkandidaten.
Zum Saisonauftakt 
kommt Absteiger Hof 
nach Höchstadt – das 
wird ganz schwer. 
Prognose: Höchstadt 1 
holt wie im Vorjahr 8:10 
Punkte, wird Sechster 
und steigt nicht ab.

Hö2
Das ehemalige Fahr-
stuhlteam steckt in der 
Kreisklasse A fest. 
Ebern und Absteiger 
Strullendorf (nun ohne 
Top-Mann Schulze!) 
sind wieder sehr stark. 
Klar: Höchstadt 2 spielt 
ganz oben mit, viele 
Teams können nicht 
mithalten. Am dritten 
Spieltag gegen Ebern 
fällt bereits eine 
Vorentscheidung.
Schade: Nur 8 statt 9 
Teams sind dabei. 
Prognose: Höchstadt 2 
holt 12:2 Punkte, wird 
Erster oder Zweiter.

Hö3
Alles neu in der 
Bamberger Kreisklasse 
B: nur 4 statt 5 Teams, 
dafür 2x3 statt 1x4 
Spiele. Neben Hö3 und 
Hö4 sind die 
Spielgemeinschaft
Walsdorf/Hirschaid 2 
und der SC Bamberg 6 
mit von der Partie – 
Miniliga! Hoffentlich gibt 
es keine kampflosen 
Duelle. Das wäre 
peinlich – denn es gibt 
keine Terminprobleme. 

Prognose: Höchstadt 3 
wird wieder Meister, gibt 
höchstens 2 Punkte ab.

Hö4
Neu, neu, neu! Hö4 ist 
ein ganzes neues 
Team. Ob es ein Grund 
zum Jubeln ist, wird 
sich erst im Laufe der 
Saison zeigen. 
Machbar sind die sechs 
Spieltage, nur zwei 
davon auswärts. Gleich 
zum Auftakt kommt’s 
zum „Derby“ mit Hö3. 
Wenn das „Projekt Hö4“ 
scheitert, wär’s nach 
der Saison direkt 
wieder vorbei… 

Prognose: Schwierig zu 
sagen; Hö4 wird Dritter 
mit 5:7 Punkten.

Auf-/Abstieg
Nur der Meister (ermittelt 
nach MP = Mannschafts-
punkten, dann BP = 
Brettpunkten) steigt auf. 
In der Bezirksoberliga 
steigen zwei (evtl. drei) 
von zehn Teams ab (in 
die Bezirksliga West 
bzw. Ost). Aus der 
Kreisklasse A steigt 
niemand ab, da die 
Kreisklasse B mit Vierer-
teams spielt. Der Meister 
kommt in die BzW.

4 Aufsteiger 
Vier Höchstadter Spieler 
stehen in der neuen 
Saison weiter vorne bzw. 
sind erstmals dabei: 
Bernd Müller erhält den 
verdienten Stammplatz 
bei Hö2 und kann auch 
bei Hö1 zum Einsatz 
kommen. Mit Rüdiger 
Roppelt, Dr. Robert 
Koch und Wolfgang 
Schätzko sind drei neue 
Erwachsene in den 
Kadern aufgestellt.

Presse
Ergebnisse, Tabellen 
und Berichte sind jeden 
Spieltag ab 18 Uhr auf 
unserer Homepage, auf 
www.bnv-bamberg.de/home/ba3530/ 
Schachkreis.htm  und auf 
www.schachbezirk-oberfranken.de
abzurufen. Dort gibt’s im 
Forum und im Chat 
bereits nachmittags Infos 
und später dann alle 
Einzelergebnisse. FT 
und NN berichten 
dienstags von den 
Höchstadter Spielen.

Spieltag
Spieltag ist immer 
sonntags, ab 9 Uhr.
Bedenkzeit: 2h/40Z, 
dann eine Stunde für den 
Rest. Um 15 Uhr ist 
Schluss. Die Höchstadter 
Heimspiele von Hö2-Hö4 
finden im Vereinslokal, 
die von Hö1 im Kommun-
brauhaus statt. Hö1 und 
Hö2 haben identische 
Spieltage, Hö3 und Hö4 
ganz andere. Zuschauer 
sind immer willkommen!

Expertenmeinungen zur neuen Saison
Holger Schwarzmann: „Unser Ziel mit Hö2 sehe ich beim "Mitspielen" um die Meisterschaft. Mit oben dabei sehe ich 
neben uns noch den Absteiger Strullendorf, Ebern und vielleicht noch Hollfeld/Memmelsdorf 2. Auf dem Papier sind wir stark 
genug. Wir müssen aber versuchen, gegen unsere direkten Konkurrenten mit der besten Mannschaft zu spielen. Nicht dass 
wir wieder 3 bis 4 Mann für die Erste abstellen müssen und dazu noch 3 Mann der Zweiten absagen. Sonst wird das nix.“ 

Reiner Schulz: „Hö1 kämpft gegen den Abstieg. Durch das Fehlen von Jozef und manchmal auch Sebastian und Alfred 
(beruflich), sowie das Trainingsdefizit von Jan wird es sehr schwer werden, die Liga zu halten. Man wird es aber hoffentlich 
knapp schaffen - Mein Tipp Platz 8. Hö2 spielt wieder um den Aufstieg mit, aber durch Ausfälle der ersten Mannschaft wird 
es doch nur zu einem zweiten oder dritten Platz reichen. Leo Rebhann und Peter Meier können und sollten auch sicher 
immer mitspielen. Mein Tipp: Platz 2. Hö3 sollte in der bewährten Manier aufgestellt werden und auch wieder erfolgreich 
sein. Hermann Bauer, Wladimir Maslow, Peter Grüßner, Josef Maier, Karsten Theiss und weitere Jugendliche wären mein 
Wunsch. Mein Tipp: Platz 1. Hö4 sollte hauptsächlich aus den "Neuen" rekrutiert werden. Robert Koch, Rüdiger Roppelt, 
Wolfgang Schätzko, Christof Munz, Christian Koch und weitere Jugendliche wäre eine Variante. Mein Tipp: Platz 3.“ 

Tobias Schwarzmann: „Hö1: Der Abgang vom Jozef ist, wie wir letzte Saison gesehen haben, gut zu kompensieren. 
Wir haben letztes Jahr sehr gut mitgespielt und ich sehe keinen Grund warum es dieses Jahr nicht auch so sein sollte. Die 
einzige Gefahr sehe ich darin, dass uns die Motivation wie vor 2 Jahren verloren geht, wenn wir mal einen herben Verlust 
einstecken müssen. Mit der richtigen Motivation können wir auch gegen DWZ-stärkere Gegner bestehen. Hö2: Die 
Mannschaft sehe ich klar um den Aufstieg mitspielen. Durch unsere spielstarken Neuzugänge haben wir so eine gut 
aufgestellte Mannschaft erhalten, die auch Abstellungen für die 1. Mannschaft verkraften kann. Hö3 und Hö4: Es war 
sinnvoll, dass die Liga erhalten bleibt. Unabhängig davon war es richtig, eine 4.Mannschaft aufzustellen. Es ist ungemein 
wichtig, dass man Spielpraxis in den einzelnen Ligen sammelt, auch wenn man mal nicht in den ersten beiden Mannschaften 
aufgestellt ist. Platzierungen sind deshalb nur zweitrangig.“

Janusz Gorniak: „Am wichtigsten ist, dass Hö1 in der Oberfrankenliga bleibt. Dafür werde ich – wie immer – alles geben. 
Um den Nichtabstieg zu sichern, muss notfalls auch Hö2 leiden und bei Ausfällen die besten Spieler abgeben. Hö2 kann aber 
durchaus aufsteigen. Hö3 und Hö4 spielen eigentlich ’just for fun’, ich hoffe, sie finden immer genügend Spieler.“ 
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Terminplan der Höchstadter Mannschaften 

Bezirksoberliga Oberfranken 

1. Runde am 30.09.07 
TV Hallstadt  - Coburger SV  
SC Höchstadt  - PTSV-SK Hof  
SC 1868 Bamberg III  - FC Konradsreuth  
SG Waldsassen/Wiesau  - TS Bayreuth  
TSV Kirchenlaibach  - SV Neustadt  

2. Runde am 21.10.07 
Coburger SV  - SV Neustadt  
TS Bayreuth  - TSV Kirchenlaibach  
FC Konradsreuth  - SG Waldsassen/Wiesau  
PTSV-SK Hof  - SC 1868 Bamberg III  
TV Hallstadt  - SC Höchstadt  

3. Runde am 04.11.07 
SC Höchstadt  - Coburger SV  
SC 1868 Bamberg III  - TV Hallstadt  
SG Waldsassen/Wiesau  - PTSV-SK Hof  
TSV Kirchenlaibach  - FC Konradsreuth  
SV Neustadt  - TS Bayreuth  

4. Runde am 25.11.07 
Coburger SV  - TS Bayreuth  
FC Konradsreuth  - SV Neustadt  
PTSV-SK Hof  - TSV Kirchenlaibach  
TV Hallstadt  - SG Waldsassen/Wiesau  
SC Höchstadt  - SC 1868 Bamberg III  

5. Runde am 20.01.08 
SC 1868 Bamberg III  - Coburger SV  
SG Waldsassen/Wiesau  - SC Höchstadt  
TSV Kirchenlaibach  - TV Hallstadt  
SV Neustadt  - PTSV-SK Hof  
TS Bayreuth  - FC Konradsreuth  

6. Runde am 10.02.08 
Coburger SV  - FC Konradsreuth  
PTSV-SK Hof - TS Bayreuth  
TV Hallstadt  - SV Neustadt  
SC Höchstadt  - TSV Kirchenlaibach  
SC 1868 Bamberg III  - SG Waldsassen/Wiesau  

7. Runde am 24.02.08 
SG Waldsassen/Wiesau  - Coburger SV  
TSV Kirchenlaibach  - SC 1868 Bamberg III  
SV Neustadt  - SC Höchstadt  
TS Bayreuth  - TV Hallstadt  
FC Konradsreuth  - PTSV-SK Hof  

8. Runde am 09.03.08 
Coburger SV  - PTSV-SK Hof  
TV Hallstadt  - FC Konradsreuth  
SC Höchstadt  - TS Bayreuth  
SC 1868 Bamberg III  - SV Neustadt  
SG Waldsassen/Wiesau  - TSV Kirchenlaibach  

9. Runde am 06.04.08 
TSV Kirchenlaibach  - Coburger SV  
SV Neustadt  - SG Waldsassen/Wiesau  
TS Bayreuth  - SC 1868 Bamberg III  
FC Konradsreuth  - SC Höchstadt  
PTSV-SK Hof  - TV Hallstadt  

Kreisklasse A Bamberg 
Runde 1 am 30.09.07 
SG Walsdorf/Hirschaid         - Zapfendorf/PSV Bamberg 
Concordia Strullendorf        - SC 1868 Bamberg V 
TV Hallstadt II               - TV Ebern 
Hollfeld/Memmelsdorf II - SC Höchstadt II 

Runde 2 am 21.10.07 
Zapfendorf/PSV Bamberg - SC Höchstadt II 
TV Ebern                      - SG Hollfeld/Memmelsdorf II 
SC 1868 Bamberg V             - TV Hallstadt II 
SG Walsdorf/Hirschaid         - Concordia Strullendorf 

Runde 3 am 25.11.07 
Concordia Strullendorf        - Zapfendorf/PSV Bamberg 
TV Hallstadt II               - SG Walsdorf/Hirschaid 
SG Hollfeld/Memmelsdorf II    - SC 1868 Bamberg V 
SC Höchstadt II               - TV Ebern 

Runde 4 am 20.01.08 
SG Zapfendorf/PSV Bamberg - TV Ebern 
SC 1868 Bamberg V             - SC Höchstadt II 
SG Walsdorf/Hirschaid         - SG Hollfeld/Memmelsdorf II 
Concordia Strullendorf        - TV Hallstadt II 

Runde 5 am 10.02.08 
TV Hallstadt II               - Zapfendorf/PSV Bamberg 
SG Hollfeld/Memmelsdorf II - Concordia Strullendorf 
SC Höchstadt II               - SG Walsdorf/Hirschaid 
TV Ebern                      - SC 1868 Bamberg V 

Runde 6 am 09.03.08 
SG Zapfendorf/PSV Bamberg - SC 1868 Bamberg V 
SG Walsdorf/Hirschaid         - TV Ebern 
Concordia Strullendorf        - SC Höchstadt II 
TV Hallstadt II               - SG Hollfeld/Memmelsdorf II 

Runde 7 am 06.04.08 
SG Hollfeld/Memmelsdorf II - Zapfendorf/PSV Bamberg 
SC Höchstadt II               - TV Hallstadt II 
TV Ebern                      - Concordia Strullendorf 
SC 1868 Bamberg V             - SG Walsdorf/Hirschaid 

Kreisklasse B Bamberg 
Runde 1 am 14.10.07 
SG Walsdorf/Hirschaid II      - SC 1868 Bamberg VI 
SC Höchstadt III              - SC Höchstadt IV 

Runde 2 am 11.11.07 
SC 1868 Bamberg VI        - SC Höchstadt IV 
SG Walsdorf/Hirschaid II - SC Höchstadt III 

Runde 3 am 09.12.07 
SC Höchstadt III              - SC 1868 Bamberg VI 
SC Höchstadt IV               - Walsdorf/Hirschaid II 

Runde 4 am 13.01.08 
SC 1868 Bamberg VI            - SG Walsdorf/Hirschaid II 
SC Höchstadt IV               - SC Höchstadt III 

Runde 5 am 27.01.08 
SC Höchstadt IV               - SC 1868 Bamberg VI 
SC Höchstadt III              - Walsdorf/Hirschaid II 

Runde 6 am 24.02.08 
SC 1868 Bamberg VI            - SC Höchstadt III 
SG Walsdorf/Hirschaid II  - SC Höchstadt IV 
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SC Höchstadt beim 23. Höchstadter Altstadtfest
Schachhighlights: Riesenschach für Kinder und Janusz Gorniaks Simultan – Tolles Wetter am 25. und 26. August 

Einer gegen Alle: Am 
Sonntag ging Janusz
Gorniak nachmittags
gegen Amateure und 
Profis simultan vor – 
insgesamt mit über 
50% Ausbeute, aber 
auch mit Niederlagen
(u.a. gegen Peter
Grüßner). Verblüfft 
waren die Altstadtfest-
besucher: Das Einer 
alleine so was kann…

Unsere Vorstände Reiner Schulz und Gerhard Leicht
im Gespräch mit dem ehemaligen Vereinsmitglied
Volker Novak. Er ist leider weggezogen und seit rund 
20 Jahren nicht mehr für den SC Höchstadt aktiv. 

Das Riesenschach zog
natürlich die Jüngsten
an – nicht immer 
wurde regelgerecht
gespielt, aber stets mit 
viel Begeisterung! 

An der traditionellen „Weiß 
setzt in 2 Zügen matt“-
Schachaufgabe beteiligten
sich wieder zahlreiche 
Anfänger und Mitglieder. Die 
drei Buchpreise gehen an 
drei Schüler aus Höchstadt: 
Jesse Zwingel (12 Jahre) 
Timo Geißler (8 Jahre) 
Alexander Mönius (9 J.) 



17Fränkischer Tag vom 27. August 2007 

Schülertrainer Josef Maier ist immer für die Kleinen da: 
Beim Altstadtfest erläuterte er den Jungs und Mädchen die 

Spielregeln und half bei der ersten Schachpartie. 
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Höchstadter Schach-Ferienprogramm 2007
13 Anfänger beim Schachtraining – Madleen Grohganz triumphiert – 3.-7. September im Vereinslokal 

FT vom 
11.09.07

HÖCHSTADT –13 Kinder zwischen sechs und 14 Jahren lernten 
in der letzten Ferienwoche beim SC Höchstadt das königliche
Spiel. Im Rahmen des Ferienprogramms ging es an fünf 
Trainingsabenden um Spielregeln, Eröffnungen,
Kombinationen und Mattsetzen im Endspiel. Reiner Schulz
und Gerhard Leicht (am Donnerstag auch Josef Maier) 
betreuten die Kinder und verrieten zahlreiche Tricks. Beim 
Abschlussturnier dominierte die neunjährige Madleen 
Grohganz und verwies Tobias Willert und David Kunzelmann 
auf die Plätze. Das Ferienprogramm ist für unseren 
Schachclub von hoher Bedeutung: Jahr für Jahr finden so 
einige Schüler den Weg zu uns, viele Stammspieler der 
Erwachsenen-Teams haben hier Schach gelernt. 
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Club-NEWS
Lauter runde Geburtstage!
2007 ist ein Jahr mit vielen runden 
Geburtstagen: 45 Jahre SC Höchstadt 
haben wir dabei sogar ignoriert, richtig 
gefeiert wird erst in 5 Jahren. Aber: 
Burkhard Degener wurde am 17. April 70 
Jahre, Adele Kohler am 18. April 80 Jahre, 
Werner Porkristl am 14. Juli und Reinhold 
Angermann am 10. August 60 Jahre. Am 8. 
November folgt Wladimir Maslow (70 
Jahre), am 1. Dezember Dr. Walter Schmidt 
(60 Jahre) und am 2. Dezember Josef Maier 
(70 Jahre). Wir gratulieren sehr herzlich! 

19. Nacht der Schachgeneräle 
Am Freitag, den 23. November findet im 
Gasthof Kohler abends ab 20 Uhr die 19. 
Nacht der Schachgeneräle statt. 
Das siebenrundige (je 15min) Turnier ist 
das Höchstadter Schnellschachhighlight. Zur 
Siegerehrung um Mitternacht überreicht 
Veranstalter Werner Porkristl jedem 
Teilnehmer ein wertvolles Schachbuch. Die 
Teilnahme ist auch für Auswärtige 
kostenlos. Besonders unsere Jugendspieler 
sind auch herzlich eingeladen. 

SC Höchstadt im Internet 
Unsere Homepage ist unter 

www.sc-hoechstadt.de
zu finden. Schaut rein! Dort gibt’s auch die 
Schachzeitung in bunt und Fotos & News. 

TURNIERE
Forchheimer Sparkassen-Open 
Vom 28. bis 30. September lädt der SC 
Forchheim zum 6. Sparkassen-Open ein. 
Das Turnier (2 Gruppen für Spieler mit 
DWZ>1900 und DWZ<2000) hat sich in 
den vergangenen Jahren zu einem echten 
Highlight entwickelt; 104 Spieler waren 
2006 dabei. Gespielt werden 5 Runden; der 
Preisfonds gesamt beträgt 2.700 Euro. 

 www.schachclub-forchheim.de 

16. Bamberger Jugend-Open 
Das Bamberger Jugend-Open ist seit 1992 
Jahren ein fixer Schachtermin am 3. 
Oktober in der Bettelseehalle. Der SC 
Höchstadt organisiert zusammen mit dem 
TV Hallstadt und dem SC Bamberg und alle 
Höchstadter können kostenlos an dem 
Schnellschachturnier (7mal 20min) 
teilnehmen. Erwartet werden 150 Spieler, 
die in Gruppen von U20 (1988+89) bis U8 
(2000+jünger) aufgeteilt werden. Für die 
drei Besten jeder Gruppe gibt es einen 
Pokal, sonst Sachpreise und Bücher für 
jeden. Höchstadt ist stark vertreten: 
Christopher Heckel, Christian Koch, Lukas 
Kraus, Michael Kröger, Alexander Mönius, 
Lukas Schulz und Karsten Theiss spielen 
mit; Gerhard Leicht, Joachim Kröger und 
Reiner Schulz sind vor Ort. Termin: 3.10., 
ca. 10-17 Uhr. 

www.fen-net.de/~ba1141/Bamberger-Jugend-Open/index.htm 

Oberfränkische EMs 
Vom 2. bis 5. Januar 2008 (Mittwoch bis 
Samstag) finden die Oberfränkischen 
Einzelmeisterschaften wieder auf Schloss 
Schney statt. Die Jugendlichen (U8 bis U18) 
und die Erwachsenen (im Meisterturnier 
und Qualiturnier) spielen drei bis vier Tage. 
In 7 Runden - täglich 2 Langzeitpartien – 
werden die oberfränkischen Jugend-Meister 
ermittelt (U8 bis U12 spielt nur an 2 
Tagen). Das Meisterturnier der Herren geht 
nur noch über 4 (statt 5) Tage und 7 (statt 
9) Runden. Reiner Schulz ist als Turnier-
Organisator stets vor Ort und betreut die 
Höchstadter Schüler. Wir werden wieder mit 
ca. 10 Mitgliedern dabei sein! Infos: 
Gerhard Leicht, Reiner Schulz. Mehr: SZ68 

Welt-NEWS
Größte Vereine in Deutschland 
Mit 363 Mitgliedern ist der Hamburger SK 
mit Abstand der größte Schachverein 
Deutschlands. Es folgen SG Porz (184), SC 
Vaterstetten (177) und Stuttgarter SF 
(173). Mit 125 Spielern liegt der SC 
Bamberg auf Platz 30.  www.schachbund.de

Schach-Weltmeisterschaft 2007: 
Vishy Anand ist Weltmeister 
Der Inder Vishy Anand ist neuer Schach-
Weltmeister (zu 99,9%). Beim Turnier der 8 
besten Großmeister in Mexiko City lag er 3 
Runden vor Schluss mit 7,5 Punkten aus 11 
Partien (4 Siege, 7 Remis) klar vor Boris 
Gelfand (6,0) sowie Weltmeister Wladimir 
Kramnik, Peter Leko und Levon Aronian (je 
5,5). Das Turnier endet am 30. September, 
also erst nach Erscheinen von SZ67. In 
SZ68 gibt’s Bericht, Fotos und Partien 

 www.chessbase.de, www.chessmexico.com 

Schachbundesliga startet 
Die goldenen Zeiten des SC Bamberg 
(Deutscher Meister 1966, ’76 und ’77) und 
des SK Hof sind lange vorbei. Seit einigen 
Jahren heißt der stärkste oberfränkische 
Schachverein TSV Bindlach-Aktionär. Im 
zweiten Jahr in der Bundesliga will das 
Team um Klaus Mühlnikel und Klaus Steffan 
erneut oben mitspielen. Platz 4 wie im 
Vorjahr wäre glänzend. 12 Großmeister sind 
dabei, darunter David Navara, David 
Baramidze, Falko Bindrich, Michael Prusikin 
und Michael Bezold. Wir drücken unseren 
Schachfreunden die Daumen! Wie immer ist 
bemerkenswert: Die deutsche Bundesliga 
ist mit rd. 125 Großmeistern die stärkste 
Liga der Welt; Titelverteidiger Baden-Baden 
(mit Anand und Swidler) ist erneut Favorit. 
Saisonstart ist am 20. Oktober. Am 8. und 
9. Dezember lädt Bindlach zum Heimspiel 
gegen Solingen und Wattenscheid. 

 www.bindlach-schach.de 
 www.schachbundesliga.de 

Vielen Dank an unsere Sponsoren! 

Sparkasse Höchstadt 
Hermann Bauer

Angermann 09193/ 3411
Bauer 3433 
Becker 9182 
Beer 09131/993310 
Brandt 09552/921661 
Dellermann 8877 
Dietze Saarbrücken 0681/9354693 
Dietze Höchstadt 7735 
Eiglsperger 7318 
Escher 5786 
L. Fischer 09195/928181 
M. Fischer 09135/6635 
Ganzmann 3291 
Geißler 696990 
Geyer 689643 
Glanzer 689338 
Górniak 4964 
Götzel 09548/1578 
Grüßner 2275 
Haase 4723 
Harpf 09131/42253 
Hartenfels 09548/540 
Heckel 507607 
Hoch 09195/997933 
Kaiser 696399 
Kaspar 9289 
Knapp 2676 
Koch 689955 
Kohler 3434 
Koopmann 09552/7290 
Kostic 9371 
Kraus 2321 
Krems 0177/6767881 
Kröger 5552 
Kröner 3510 
Kroh 3535 
Kunzelmann 09163/968971 
Kupfer 9160 
Leiblein 09135/2511 
Leicht 2353 
Lenz 698522 
Maier 1309 
Maslow 697865 
Meier 09195/4045 
Menzel 8559 
Merkl 9337 
Metzner P. 8560 
Metzner St. 09548/981093 
Mönius 696648 
Müller B. 1733 
Munz 8919 
Paulini 2822 
Porkristl 09132/5476 
Rebhann 8385 
Reuß 2166 
Rödel 504312 
Röder 506867 
Roppelt 09163/995491 
Sailer 2286 
Schätzko 09163/8024 
Schirl 09131/815258 
Schmidt 8781 
Schopf 09131/7203 
Schulz L. 09163/7452 
Schulz R. 09135/6363 
Schwarzmann 7670 
Seuferling 4708 
Steinmaier 09195/6337 
Stierhof 8575 
Stocklassa 9581 
Theiss 2757 
Sutter 689767 
Urban 5595 
Volkert 09195/4355 
Weltz 1507 



T E R M I N K A L E N D E R
28.-
30.

Fr-
So

A 6. Forchheimer Sparkassen-Open 
2 Gruppen: für Top-Spieler und DWZ<2000; 2.600 Euro Preisgelder 

30. So H1 Saisonstart in der Bezirksoberliga Oberfranken 
BzO Runde 1: SC Höchstadt 1 – PTSV-SK Hof 1 

9
September

30. So H2 Saisonstart in der Bamberger Kreisklasse A 
K A Runde 1: Hollfeld/Memmelsdorf 2 – SC Höchstadt 2 

3. Mi J 16. Bamberger Jugend-Open - Höchstadt, Hallstadt und 
Bamberg laden in die Bettelseehalle zum Schnellschach ein

14. So H3
H4

Saisonstart in der Bamberger Kreisklasse B 
K B Runde 1: SC Höchstadt 3 – SC Höchstadt 4 

19. Fr E Start der 7. Runde der Erwachsenen-Stadtmeisterschaft 
Letzte Runde! Am 16.11. ist Schluss, dann steht der Stadtmeister fest

21. So H1 BzO Runde 2: TV Hallstadt – SC Höchstadt 1 
21. So H2 K A Runde 2: SC Höchstadt 2 – Zapfendorf / PSV Bamberg 

10
Oktober

?. Sa J Kreis-Jugend-Einzelmeisterschaften beim SC Bamberg 
2. Fr J Kein Jugend- und Schülerschach in den Herbstferien 
4. So H1 BzO Runde 3: SC Höchstadt 1 – Coburger SV 
4. So H2 Kreisklasse A – kein Spieltag: SC Höchstadt 2 hat frei 
11. So H3 K B Runde 2: SG Walsdorf / Hirschaid 2 – SC Höchstadt 3 
11. So H4 K B Runde 2: SC Bamberg 6 – SC Höchstadt 4 
23. Fr A 19. Nacht der Schachgeneräle 

Das wichtigste Schnellschachturnier in Höchstadt - Werner Porkristl 
lädt zum Traditionsturnier ein; 7 Runden swiss, je 15 Minuten/Partie 

25. So H1 BzO Runde 4: SC Höchstadt 1 – SC Bamberg 3 

11
November 

25. So H2 K A Runde 3: SC Höchstadt 2 – TV Ebern 
7. Fr A Nikolaus-Blitzturniere im Höchstadter Vereinslokal 
9. So H3 K B Runde 3: SC Höchstadt 3 – SC Bamberg 6 
9. So H4 K B Runde 3: SC Höchstadt 4 – SG Walsdorf / Hirschaid 2 

12
Dezember

…   Weihnachtsblitz, Weihnachtsferien, Silvesterblitz … 
2.-5. Januar: Oberfränkische Einzelmeisterschaften in Schney 

J: nur für Jugendliche – E: für Erwachsene – A: für alle – St: Stadtmeisterschaft – H: Herren-Teams 

Alle Angaben ohne Gewähr / Fragen bitte an Reiner Schulz oder Sebastian Dietze richten 

Ausgabe 68 erscheint am 23.11.07
Ausgabe 67 erschien am 28.9. – Ausgabe 69 gibt’s Anfang 2008

Vorstand
1.Vorsitzender

Reiner Schulz 
Egerlandstraße 5 
91085 Weisendorf 
Tel 09135/6363   Fax 09135/6750 
E-Mail Reiner.Schulz@fen-net.de 

2.Vorsitzender
Gerhard Leicht 
Hirtengasse 6 
91315 Höchstadt 
Tel 09193/2353 
E-Mail g2mp.leicht@t-online.de 

1.Spielleiter
Tobias Schwarzmann 
Graslitzer Straße 29 
91315 Höchstadt 
Tel 09193/7670 
E-Mail TobiasSchwarzmann@web.de 

Kassier
Wolfgang Paulini 
Richard Strauß Straße 29 
91315 Höchstadt 
Tel 09193/2822 
E-Mail w.paulini@t-online.de 

Turnierausschuss-Vorsitzender
Felix Menzel – siehe „Vereinszeitung“ 

1.Jugendleiter
Jan Volkert 
Medbacher Str. 9 91325 Adelsdorf 
Tel 09195/4355 
E-Mail Jan.Volkert@gmx.de 

2.Jugendleiter
Gerhard Leicht - Siehe 2. Vorsitzender 

3.Jugendleiter
Josef Maier 
Rebenweg 26 91315 Höchstadt 
Tel 09193/1309 
E-Mail joba.maier@web.de 

Clublokal
Gasthof Kohler 
Bahnhofstraße 7 
91315 Höchstadt 
Tel 09193/3434 

Training / Clubabend
Schüler U15: Freitags 16 oo-18oo

Jugendliche U20: Freitags 18 oo-20oo

Erwachsene: Freitags ab 19 3o

Kein Jugendschach in den Schulferien 

SC Höchstadt im Internet
www.sc-hoechstadt.de

Bankverbindung
Kontonummer 430 556 936 
BLZ 763 515 60 
Kreissparkasse Höchstadt

Vereinszeitung
Die Vereinszeitung des SC Höchstadt 
erscheint seit dem 1.9.1995 regelmäßig 
kostenlos für alle SC Höchstadt-Fans. 
Ausgabe: 67 (4 in 2007) --- Auflage: 80 
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Im Kasental 8 
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Föhrenweg 6 
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Tel 09193/8559   Fax 09193/8687 
E-Mail schach@qontor.de 
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